
Jäger - Revierpraxis

GUTE
AUSSICHTEN

AUS DEM WILD UND HUND-TESTREVIER

Ende April führten wir unsere traditionelle  

Rehwildzählung durch. Die vorangegangene Herbstmast 

scheint ein zweites Mal Früchte zu tragen. Das Gros  

der Böcke zeigt sich überdurchschnittlich stark.

Peter Schmitt

Der Parallele
Ein reifer Bock zieht in einem abgele- 
genen Revierteil seine Fährten. Nur 
im Zwielicht der Dämmerung lässt er 
sich blicken. Tief sitzende Dachro-
sen, parallele, lange Stangen, starker 
Träger – der passt! 

Der Heidebock
Hoch, gut vereckt, markante Vorder-
sprossen, standorttreu. Der Sechser 
ist uns schon aus dem Vorjahr von 
der „Heide“ bekannt. Da  taxierten wir 
ihn als etwa dreijährig. Wenn wir da-
mit richtig gelegen haben sollten, 
wird er dieses Jahr als mittelalter 
noch vor Nachstellungen sicher sein.
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Jährlinge
Abgesehen von bisher 
zwei bestätigten, schwa-
chen Knopfern, zeigten 
sich kaum abschussreife 
Einjährige. Gabel-Gehör-
ne  scheinen dieses Jahr 
eher die Regel als die 
Ausnahme zu sein. Auch 
dieser Spießer ist gut 
veranlagt.

Der Unbekannte
Im letzten Jahr bei der Maisjagd 
kam für wenige Augenblicke ein 
starker Sechser in Anblick, den 
wir als reif ansprachen. Bis dato 
war er unbekannt. Jetzt zieht an 
gleicher Stelle ein Paradebock – 
derselbe? Hohe, starke, gleich-
mäßige Stangen – ein Ernte-
kandidat.

Der Krumme
Dieses Böckchen ist mit dünnen, ge-
bogenen, knapp überlauscherhohen 
Stangen, schon fast eine „Seltenheit“. 
Allerdings handelt es sich um einen 
Zweijährigen. Falls er zum nächsten 
Jahr keinen Sprung macht, wird er 
dann ein Selektionskandidat sein.

Der Starke
Auf einmal stand er da, 
ebenfalls auf der „Heide“. 
Zuvor noch unbekannt, 
besticht dieser Sechser 
durch ein doppelt lau-
scherhohes, massiges Ge-
hörn. Noch lässt er sich 
seltener blicken als der 
„Heidebock“. Was sein 
 Alter angeht, müssen wir 
ihn noch genauer unter 
die Lupe nehmen.
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